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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTC Waldershof II : SV Immenreuth 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Horn fixiert zwei Punkte für den TTC Waldershof II

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Waldershof II in der Herren Bezirksliga Gruppe 1
Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den SV Immenreuth durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im Besonderen durch das mittlere Paarkreuz
entschieden. Brenner und Lang errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 6. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Fuhrmann / Horn gegen Heining /
Kraus nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:7, 5:11, 11:1 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sobotta / Lang über die 1:3-Niederlage
gegen Kraus / Schmid hinweggetröstet werden mussten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Brenner / Herget über die 1:3-Niederlage gegen Scherm / Lautner
hinweggetröstet werden mussten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Günter Fuhrmann bekam seinen Gegner Wolfgang Schmid beim klaren 1:
11, 10:12, 4:11 nicht richtig in den Griff. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Oliver Sobotta
daraufhin gegen Peter Kraus. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Harald Brenner gewann anschließend sein Spiel gegen Werner Scherm überzeugend
mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Michael Lang wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Heining
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Sabine Horn besiegelte dann mit
einem 3:1 gegen Tobias Kraus einen Punkt für ihr Team. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen
Lautner wurden Jonathan Herget unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Günter Fuhrmann
im Anschluss die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Peter Kraus abgab und eine Niederlage kassierte. Oliver Sobotta holte
nachfolgend indes mit einem 3:1 gegen Wolfgang Schmid einen Punkt für sein Team. Harald
Brenner machte mit Daniel Heining beim 11:3, 11:8, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Eher wenig Gegenwehr bekam
Michael Lang beim 11:9, 13:11, 11:4 von Werner Scherm. Das war ein souveräner Sieg. Kaum
Chancen ließ Sabine Horn daraufhin beim 3:0 ihrem Gegner Jürgen Lautner. Das war ein
souveräner Sieg. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Waldershof II am 11.11.2022 gegen den SV Altenstadt
/WN 1949 II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.11.2022 gegen die DJK Neustadt a.d. Waldnaab versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Waldershof II

Doppel: Fuhrmann / Horn 1:0, Sobotta / Lang 0:1, Brenner / Herget 0:1 
Einzel: G. Fuhrmann 0:2, O. Sobotta 2:0, H. Brenner 2:0, M. Lang 2:0, S. Horn 2:0, J. Herget 0:1 
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 SV Immenreuth
Doppel: Kraus / Schmid 1:0, Heining / Kraus 0:1, Scherm / Lautner 1:0 
Einzel: P. Kraus 1:1, W. Schmid 1:1, D. Heining 0:2, W. Scherm 0:2, J. Lautner 1:1, T. Kraus 0:1


